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16 Luzenn*xr*n"*ins

Stiftung Fotodok
neu mit Online-
Galerie
Von Regioporter Fotodok aus
Luzem-Stadt

Zweck der Stiftung Fotodoku
nentation Kanton Luzem ist
eine nachhaltige, öffentlich
zugängliche Förderung des
Kulturguts Fotografie im Kan_
toD Luzern. Nebst dem viel
geDutzten Online Lexikon be_
t.eibt die Stiftung auf ww.w
galerie.fotodok.ch neu auch
eine Online calerie und bietet
jungen Luzerner Fotografi nnen
und Fotografen eine plattfolm,
um ihre Arbeiten vorzustellen.
Di
20
pe
fenden Luzerner Fotografin
Daniela Kienzler gewidmet.

Die Eröffnungsausstellung
(Ernergalen) der Online Gale-
rie auf www.galerie.fotodok.

da
ung
pro

Skivergnügen und
Wanderspass.

Bild: Daniela Kienztcr

Bild: DarLiela Kienzler

Fotodok-Ausstellung
von Daniela Kienzler

se einen Dämpfer Der starke
Franken und die langwierigen
Bewilligungsverfahreo uu"än
lassten den Investor, das pro_
jekt aufzugeben, E. musste im
Herbst 20ll den Rückbau der
alten Anlagen übeüehmen.

Die Fotografin Daniela I(ienz_
ler kennt die Region seit Jah-

Von Regioporter Fotodok aus Luzertr

Anfang der Boer-Jahre wurde
am Ernergalen mit viel Enthu_

kigebiet
zeigten
dieses

rentabel zu betreibeD. Im Jahr
2007 wurde das insolvente
Skigebiet per Zeitungsinserat
zum Verkauf angeboten. Ein
englischer Investor erhielt den
Zuschlag. Er stellte den Betrieb
derAalagen sicher und strebte
eine Neuerung des Skigebiets

ren sowohl als FerienAast wie
auch als Saisonarbeite;in: (Die
Meinungen der Einheimischen
gingen weit auseinander, was
die Pläne am Ernergalenbetraf.
Diese emotionaleD Gespräche
bewogen mich dazu, mit der
Kamera hiDzuschauen, IiL
traf auf eine seltsam entlee,._
Infrastruktur, verlassen und
zerlegt stand sie in der Land-
schaft. Meine Bilder sollen
diesen trägen, beklemmenden
Stillstand und das Scheitern
dieses Projekts zeigen.)

Thomas Wyss kehft als
Assistenztrainer zum FCL zurück
Von Regioporter FC Luzem aus
Lüzern-Stadt

Der 46-jährige Luzerner Tho_
mas V/yss wird Assistenz
trainer von Chefcoach Carlos
Bernegger. Thomas Wyss un_
terzeichnete beim FCL einen
Zweijahresvertrag und hat sei_
nen De
beginn
Er erse

dessen Vertrag am Ende der
letzten Saison ausgelaufen ist.
<Wir freuen uns sehr, den Tlrai-
nerstab mit einem einheimi_
schen, früheren Spitzenfuss_
baller ergänzen zu körmenrr,
sagt Sportdirektor Alex Frei
und verspricht sich vom elffa
chen Ex-Internationalen wert_
volle ünterstützung im tech-
mschen Bereich.

Thomas Wyss, Luzerner uDd Littauer Fussball_Urgestein, istendlich zürück im FC Luzern.
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FOTODOK

Digitales Gestern
Über 600 Bilder des verstorbenen Luzetner Fotografen Max A. Wyss
sind auf fotodok.ch frei zugänglich. Die Plattform schlägt eine Brücke
zwischen Archiven und der Websuche.

D.rss rlie cligitale VerDetzung räumliche DisLanzen relativiert,
da\ on isr heure nicht mehr abzusehen. Sie kann aber ebenso die

Verlinkung von Gegenwart und Geschichte vereinfachen, wie das

Beisplel der Stiflung Folodokumentation Kanton Luzern zeigt: So

sind atr f der Internelseite Fotodok über 600 Bilder von Max A. Wyss

in digitalisierter Form abgelegl und für Interessierte frei zugäng-

lich. Der FolograI, 1908 in Kriens geboren und 1977 in Luzern ver-

storben, war lür die Zentralschweiz eine wichtige Figur. (Im
eigenrlichen Sinne lval wyss Forojournalist, er hat in seinen sozial-

dokumentarischen Forografien viele zeitgeschichtliche Ereignisse

iD der Region luze r festgehaltenr Er porträtierte etwa Handwer-
ker im Entleb[ch, lührte Sozialstudien in der Baselstrasse durch
tund fotografierte anlcrikanische Armeetouristen nach dem Zwei-

ren weltkriegD, erzähh Simon Meyer, Geschäflsleiter der Stiltung
Folodokumentatiol-l Kanton Luzern. Die Bilder aus Wyss' Nachlass

sind im Verlaul des letzten Jahres gescannt und schliesslich im
Nlärz online gestellt worden. (Unsere Auswahl aus dem über
t0'000 Bilder umfasscDdeD Nachlass stellt den Versuch dar, einer-
scits ein möglichst breites Speklrum an Bildthemen und anderseits

auch die ganze Schalfensperiode von wyss abzudecken,, so Meyer.

Ein Forschungsinstrument
Mit der ArgumentarioD des Medienphilosophen Vilem Flusser

könnte man diese Überlühmng von Analogem ins Digitale mit ei-
ner umgreifenden I(ritik an unserer Gesellschaft anreichern oder

mit Walter Benjamin hin zu einem weiteren Auraverlust tendieren.
Faktisch soll die Digilalisierung von wyss Nachlass jedoch in kei-
ner weise eine Konkurrenz zul handfertig entwickelten, analogen

Materie darstellen eLrenso wenig, wie dies bei allen übrigen Foto-
grafien auI fotodok ch der Fall ist. .Fotodok.ch dienl in erster Linie
als ForschungsinslrurneDl für Fotografieinteressierte und Studen-

ren, die sich mit dem Raum Luzetn und seiner Geschichre befas-

sen, und gibt einen Uberblick auf das Kulturerbe Fotografie im
I(aDrolr,, so Meyer. Im Snchleld der Homepage kann man per

Mausklick nach Themer suchen. Stösst man auI ein interessantes

Bild, \'erweist die Signatur auf das Archiv mit dem Original. (Inso-

fern ist die Internetseite ein wegweiser, um in Stiftungen und Ar-
chiven abgelegte Bilder aul einfache Art und Weise zugänglich und
aulfindbar zu machen.,r Dariiber hinaus ist fotodok.ch nach dem

wikj-Prinzip aufgebaut. wer sich registriert, kann zur Verortung
noch unidentifizierter Fotografien beitragen oder selber Afiikel
verlassen: eine Plattform zur Erweiterung von Bilderwissen. <Wir

haben etwa eine Porträtfotografie von Max A. Wyss online geslellt,

rvelche ohne Informationen zum Datum und zum Ort ein unbe-
kanntes Mädchen abbildet vor Kurzem hat sich eine Frau bei mir
gemeldet: Das MädcheD auf dicsem Foto is1 sie o

Bild Max A- Wyss (1941), Frauen arbciten m't Feldhacken, GenrüsepflanzunB bci
Bultisholz, Stift Lrng !otodokumentation Kanton Luzcrn

Jenseits der web-2.0-Asthetik
Zwar erscheint die Internetseite in ihrem Design etwas streng

und bürokratisch, doch ist das werkzeughafte jenseits der aktuel-
len web-2.0-Asthetik zu begrüssen. Denn weder geht es hier urn
digitale I(unst, noch soll das Layout dem Datenmaterial die Show

stehlen. Fotodok.ch und die umfangreiche Sammlung von Max A.
wyss sind kein virtueller White-Cube, sondern vielmehr ein er-

weitertes, vom eigenen Schreibtisch aus zugängliches Archiv. Dass

auf diese Weise zahlreiche analoge Bilddokumente aus der Vergan-
genheit in die welt der Pixel übersetzt wurden, verleiht dem Inter-
net eine eigentümliche Geschichtlichkeitr Schliesslich gehen die

online zugänglichen Bilder viel weiter zurück als das Medium In-
ternet selbst.

Martina Egli


